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Thema:

Über den Einstieg durch einen mundartlichen Text, bekommen die Kinder auf lustbetonte Weise die Möglichkeit, einen eigenen Text – vorzugsweise ein Gedicht - zum Thema „Fahrrad“ zu verfassen.
Feinziele:

F1:
Die Kinder empfinden lustbetonte Freude beim Lesen mundartlicher 
Texte.
F2:
Die Schüler entwickeln ein Gespür für das Lesen mundartlicher Texte.
F3:
Die Schüler erkennen den unterhaltenden Wert, den Texte haben können.
F4:
Die Lust der Schüler am Schreiben eigener Texte wird gefördert.

F5:
Die Kinder festigen bzw. vertiefen ihr Wissen über Fahrräder.
Didaktisches Konzept:

Lehrer-Schüler-Gespräch, Einzelarbeit, Sitzkreis
Gliederungsmodell:
nach Hilbert Meyer
Material:
„Mei radl“ auf Folie, 

	Gliederung und Zielzuordnung im Unterrichtsprozess
	Sozialformen, Handlungsmuster, Medien
	Handlungsmuster:

(Lehrer- und Schüleraktivitäten, Medieneinsatz, ……)

	Einstieg
F1
F2
F3
Erarbeitung

F4

F5
Ergebnis-sicherung

F3
	Lehrer-Vortrag
Lehrer-Schüler-Gespräch

Einzelarbeit

Sitzkreis


	Der Lehrer trägt das Gedicht „Mei radl“ vor.

Die „Mei radl“ Folie wird aufgelegt und gemeinsam mit den Kindern wird versucht, den Text ins Hochdeutsche zu übersetzen.
Lehrer: Ihr seht also, es ist manchmal gar nicht so leicht, in Mundart zu 
schreiben bzw. zu lesen – aber es kann doch viel Spaß machen!


Jeder von Euch darf nun sein eigenes Gedicht zum Thema 
„Fahrrad“ schreiben! Entweder ihr schreibt ein Gedicht in der 
Art wie Christine Nöstlinger es gemacht hat, oder ihr könnt auch 
ein Elfchen (Lehrer skizziert die Form eines Elfchens an die 
Tafel) oder ein Treppengedicht (Lehrer skizziert die Form eines 
Treppengedichts an die Tafel) schreiben.


Eurer Gedicht kann in Mundart sein – muss aber nicht.


Ihr habt jetzt 15 – 20 Minuten dafür Zeit, und wer möchte, darf 
ein Gedicht nachher im Sitzkreis vorlesen.

Die Schüler arbeiten wie wild an ihren Gedichten…
Abschließend darf jedes Kind (wenn es will) den eigenen Text im Sitzkreis präsentieren.
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